
Handbuch der Burgenländischen Kroaten 

 

Am Beginn des Handbuches, das war zu meiner Studienzeit an der Wiener 

Universität, Slawistik und Geschichte, hat mich meine Neugierde dazu 

veranlasst, Materialien zu sammeln auf einem kulturellen Gebiet, wo ich nichts 

vorgefunden habe. Erstaunt war ich über die Entdeckung der Literaturgeschichte 

von File Szedenik aus dem Jahre 1912. Bemerkte aber mit der Zeit, dass vieles 

unentdeckt geblieben ist, so habe ich, arglos, angefangen auf Zetteln die 

fehlenden Namen und Schlagwörter zu sammeln, unregelmäßig, wie der Zufall 

das ergab. 

Als dann Prälat Martin Mersich 1972. sein Büchlein, ein kleines Lexikon 

„Znameniti i zaslužni Gradišćanski Hrvati“ (Bedeutende und verdienstvolle 

Burgenländische Kroaten) mit viel Lob herausbrachte, musste ich feststellen, 

dass er sehr selektiv vorgegangen ist. Das hat dann wieder die Aufmerksamkeit 

auf die Thematik der Kroaten in unserem Raum gelenkt. Bücher, Zeitungen, 

wissenschaftliche Abhandlungen stöberte ich durch, um Namen oder 

Schlagwörter zu dem Leben der burgenländischen Kroaten zu finden. 

Irgendwann habe ich dann angefangen das aufgehäufte Material zu ordnen und 

ABC mäßig in Ordner abzulegen. Einen Dämpfer verpasste mir das in der 

Matica iseljenika in Zagreb herausgebrachte „Leksikon hrvatskog iseljeništva i 

manjina“ (Lexikon der kroatischen Auswanderer und Minderheiten) im Jahre 

2015, da sie ein ganzes Institut als MitarbeiterInnen hinter sich hatten und ich 

allein das bewältigen wollte. Als ich aber nach eindringlichem Studium des 

Lexikons gesehen habe, dass aus dem Burgenland nur bestimmte Personen, auch 

nur selektiv im Lexikon Platz gefunden haben, machte ich weiter. Inzwischen 

steht ein umfangreiches Material zur Verfügung. Daraus möchte ich kein 

Lexikon, weil dazu weitere vertiefende Forschungen notwendig wären, aber ein 

praktisches Handbuch für den alltäglichen, praktischen Gebrauch und 

Handhabung der historischen Thematik und Alltagskultur der burgenländischen 

Kroaten zu Verfügung stellen. 
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